
einnımmt. Von ıhr 1St Hause, auf der Straße
Julıo de Santa Ana und 1mM afe die ede (nicht MR 1n der Kırche

un: der Unıiversıität).
Die Sıtuation der
lateinamerıkanıschen

Verschiedene Gründe lassen diese Vitalıtät derTheologie (  2—1987) Reflexion der Befreiungstheologie verstehen. Er-
sınd diejenigen auszusondern, die dem la

teinamerikanıschen Umtfteld eigen sınd Selit dem
Zeiıtpunkt iıhrer ErSsSten Außerungen (zweıte
Hältte der sechzıger Jahre) kam die Befreiungs-

Zweıtellos 1St die Befreiungstheologie die ıch: theologie als eın kontextuelles Denken auf Von
da wurde die Reflexion derer, die ıhrer Aus-LuUuNg, welche die theologische Reflexion 1in J6AE

teinamerıka entscheidend pragt Se1t der Per10- arbeitung tätıg sınd, 1m Kontext der befreienden
de, ın der ıhre ersten Ausdruckstormen Zutage Glaubenspraxıs fortgesetzt, welche die Volks
LWeIECNH begannen, kreist die theologische Debatte gemeınden un: andere wichtıige Sektoren der

S1e Auf diese Art des Theologietreibens mu{l sonstigen lateiınamerıkanıschen Gesellschaft
INan sıch unumgänglıch beziehen, wWenNnn INan e1l- charakterisıert. Da der lateinameriıkanısche

Biılanz des Prozesses autzustellen sucht, den zumal der kırchliche Kontext überaus dyna-
die christliche Theologie iın den lateinamerika- misch iSt, kommt das auch (wenn auch 1in ande-
nıschen Ländern durchmachte. Erstens handelt en Färbungen) 1M Werk der Befreiungstheolo-
CS sıch 7zweıtellos eine Denkströmung, der SCH ZU Ausdruck.
1in der Geschichte Lateinamerikas Z ersten Wäiährend der etzten Jahre sınd 1ın der (Se:
Mal gelang, die Erfahrung eıner Grofßzahl christ- schichte der lateinamerıikanıschen Länder große
lıcher Gemeinden krattvoll und überzeugt ZU Dınge geschehen. Neue Volksbewegungen VO
Ausdruck bringen. uch wenn S$1e och nıcht großer Stofßkraft sınd aufgekommen, ıh-
ZUuU theologischen Denken der Mehrheıt SC e VOT allem auch solche, welche die Frauen,
worden ist, erfolgt doch die theologische die Indios un: die Schwarzen Vorkämpfern
Reflexion 1m Dialog oder 1n der Auseinanderset- haben Dıie mıiıttelamerikanısche Sıtuation Alr
ZUNg mıt der Befreiungstheologıe. /weıtens Wr die Kraft dieser gesellschaftlıchen ewegung bes:
diese imstande, diejenigen Aspekte des christli- SCT ertassen. IBDIG Volksmassen treten als Ge-
chen Lebens klar artıkulieren un: SYSLEMAI- schichtssubjekte auf, die ihr Leben bewulft ın die
tisıeren, die den Glauben der Gemeıinden 1in 162 eigenen Hände nehmen möchten. Infolgedessen
teinameriıka treffendsten wiedergeben. 1St die milıitärische Vorherrschaft der sechzıger

Beachtenswert 1St jedoch VOT allem die Dyna- un: sıebziger Jahre nıcht mehr offensichtlich.
mık, die S1Ee 1n den etzten Jahren den Tag SC Vor allem in Südamerıka (mit Ausnahme VO  —

legt hat Diese hat verschiedene Gründe Die Chile und Paraguay) siınd die Streitkräfte für die
Veröffentlichungen, welche die Sıcht der Befre1- Regierungsgeschäfte nıcht mehr direkt TAant-

ungstheologie Zu Ausdruck bringen, nehmen wortlıich. Dıie zıvilen K räfte haben verlorene (Ge-
Zahl un stofßen beim Publikum auf SE biete zurückerobert. Be1 diesem Entwicklungs-

ßen Wiıderhall (die Bücher der Befreiungstheolo- prozefß haben die christlichen Volksgemeinden
SCH siınd 1in kurzer elit vergriffen un: bringen CS eıne wichtige Rolle gespielt. Indem S1e die Men-
1ın den beiden ersten Jahren ach ıhrer Veröffent- schenrechte verteidigten und törderten un auch
lıchung auf ZWEeI, Ja dre1 Auflagen). uch x1ibt welıtere soz1ale und politische Forderungen be.
ımmer mehr Kurse, durch die ıhre aupt- gleiteten und unterstutzten, sınd die Chrısten,
ausrichtungen verbreıtet werden. Ferner neh: die in den Volksorganisationen kämpften, e1n-

fufßreichen Rollen 1ın der lateinamerikanischen1001A0 S1€e 1ın den Massenmedien großen Raum e1In.
Man steht VOT eiınem Phänomen, das bıs VOT kur: Entwicklung gekommen. Man braucht sıch
7Ä/ 001 och unbekannt Wal: Die Theologie 1ST blofß das anzusehen, WAS ın Miıttelamerika DC-
eıner Angelegenheıt geworden, die 1in den täglı- schieht, VOT allem 1n Salvador, die aktıve

Präsenz der Chrısten zweıtellos ıhren Schwer-chen Gesprächen eınen relatıv wichtigen Raum
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punkt Lebensprozefß des Volkes dieses Landes die 1ssıon den Eingeborenenvölkern die
hat Unterstützung schwarzer Gemeıinden Frauen-

Die herkömmlichen Olıgarchien und die Ver- SruDpCNh den städtischen Randsiedlungen us  <
treter der Interessen des internationalen Kapıtals In dieser kırchlichen Dynamık lıegt die Erneue-
lassen ZWaar die Volksmassen nıcht ohne rungskraft der Befreiungstheologie.

Ahnlıch WIC das ı der weltlichen Gesellschaftvorankommen sondern stellen sıch ıhnen DZE-
SCIl FEın Mal 1ST die mıiıttelamerikanıiısche der Fall ı1ST x1bt CS auch iınnerhalb der Kirchen
Sıtuation diesem Sınn exemplarısch Di1e Kräfte, die sıch diese kirchlichen
der Macht befindlichen Gruppen eısten der Volksbewegungen temmen und SIC angreıfen.
Volksbewegung csehr starken Wıderstand Dies ine der klarsten Außerungen dieser ampagneführt anz iNntensıven soz1ıalen Kämpften In War die Offensıive, die zwıischen 1983 und 1986
städtischen WI1IeE ländlichen Verhältnissen ebt CIN1SC Beireiungstheologen geführt wurde
INan Situation des Krıeges (und ı CINISCH Fällen och weıterdauert). Es ı1ST

In CINISCH lateiınamerikaniıschen Ländern bemerken, da{ß diese Annäherungen VO  z
ert sıch das Gleichgewicht der einander be. Kräften, Instıtutionen und Gruppen SOZUSASCNH
kämpfenden Kräfte prekären Kompromıissen aller Kırchen tführte Se1lt der Attacke, die durch
Während die Volkskräfte (und die Beteiligung die Verfasser des Dokuments VON Santa Fe (das
der Christen ıhren Urganısationen 1ST WIC SC August 1980 als Urientierungstext der Politik
Sagl, CI wichtiger Faktor) kämpfen konkre- der Administration Reagan vertafßt wurde)

demokratische Formen und Instıtutionen die Befreiungstheologie geführt wurde, erfolgten
schaffen, die CS ermöglıchen werden, die Men- auch AUS anderen Wınkeln Urteile über
schenrechte umftangreicher ı die Tat UumMZUuSeTt- S1IC Wiıchtige kırchliche Körperschaften mach
ZCN, 1ST auch testzustellen, da{fß dıe reaktionären ten be1 dieser Kampagne ıhre Stimme und Macht
Urganısationen ıhnen ıhre Kontingente, Eıinflüs- geltend Eınıge Theologen wurden Prozessen

und Machttaktoren entgegensetzen un und Sanktiıonen unterzogen‘’ Dıiese zählten JE
weılen Gewalttätigkeiten oreiten |DIS: Aus- doch auf die Unterstützung durch andere wiıchti-
WCS AUS dieser Spannung WAar vielen dieser Fäl C Sektoren der Kıirchen un: VOT allem durch das
le MS Art «kontrollierter Demokratie» welche 'olk der kırchlichen Basısgemeinden und Ee-
die Mehrheiten nıcht zutriedenstellt Diese Art HET Formen des Kırche Se1ns Volksmilieus
politischer Institutionalisierung hätte vielleicht Dies alles gyab der Reflexion der Befreiungstheo-den lateinamerikanischen Gesellschaften VOT logen gewaltigen Auftrieb
dreißig oder VICIZIE Jahren entsprochen 1ST 1aber Drıittens sınd auch die Gründe erwähnen
heute nıcht mehr zeıtgemäfß S1e 1ST GL Kompro- die der Befreiungstheologie selbst ıhrer spezif1-mı( die wiırtschaftlichen und miılıtärıi- schen Entwicklung ınnewohnen Die Befrei-
schen Kräfte mehr Gewicht haben als der ungstheologen haben sıch be1 ıhrer Arbeit nıcht

eintach das lateiınamerikanısche kıirchlicheSchwung der Volksbewegungen. Es handelt sıch
C1iNe Flufß befindliche Übergangssitua- Umfteld gehalten sondern ıhre Ausrichtung VCI-

L10N Die Frage ı1ST die Welche Art VO Demokra- tieft und ıhr Denken weıtergeführt S1e hatten
LIE annn den lateinamerikanischen Gesellschaf sıch MItTt der ıhre Theologie enttesselten
ten Zeitpunkt entsprechen? Di1e Fra- Kampagne auseınanderzusetzen Diese Offens:1-
C darnach wiırkt sıch aut das Leben der christli- hatte ZWEe1 Hauptstützpunkte Eınerseılts
chen Volksgemeinden AUS und pragt durch diese machten sıch die mehr konservativen Kräfte, de
wıederum die theologische Reflexion MN die Verteidigung iıhrer Vorrechte und

Unter den Gründen welche die Jetz1IgE Dyna- Interessen S11N9, die Gelegenheıt ZUNULZE ıhre
mık der Befreiungstheologie erklären, sınd Geschütze diejenigen abzutfeuern die CS
MIt auch diejen1ıgen berücksichti- zustande gebracht hatten, die Volksmassen ZU

SCH, die dem kirchlichen Leben ınnewohnen Anstreben VO  > notwendigen Gesellschaftsverän-
Dıi1e kirchlichen Basısgemeinden vermehren und derungen MOLLVIeren Andererseıts handhab-
behaupten sıch Immer mehr Kırchen geben ten die kirchlichen Autoritäten VOT allem dogSeelsorgeprogrammen die auf den Basısgeme1n- matısch gepragte Argumente die Befrei-
den gründen die Priorität Gleichzeitig wachsen ungstheologie disqualifizieren suchen?
un: enttalten sıch CWeıisen des Kırche Seiıns Die dieser Strömung beteiligten Theologen
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nahmen diese Angriffe Stellung. So bildete rıka die meısten verschuldete Region der
Welt Wenn die bestehende-Situation autrechter-Lateinamerika während der etzten Jahre die Sze-

lebhafter theologischer Auseinandersetzun- halten wiırd und keıine Wege gefunden werden,
sCch Dabe!] bewies die Befreiungstheologie iıhre die Folgen überwinden, welche die Schul
Kraft, Kreatıvıtät und Reite enlast aufterlegt, 1St die Zukunft der lateinameri-

kanıschen Völker auf lange hınaus belastet. Da-
kommt der Einflufß des transnatıonalen Kapı-

tals, dessen Geldgier dem autmerksamen Zu-
Allerdings 1St darauf hinzuweısen, da{fß die Dyna- schauer nıcht entgeht un: das die Wıirtschaft der
mık eiıner Theologie sıch nıcht 11ULr 1n der Pole- Region beherrscht. Das Zusammentreffen be]:
mık manıfestiert, sondern auch durch die Art der Flemente: Au/sere Schuld UN Internationalı-

sierungsproze/s des Kapıtals, die CN miteinanderund Weıse, WwW1€e S1e den Mitgliedern der (Gemeın-
den dazu dient, ıhren Glauben bekrättigen, verzahnt sınd, hat be1 den Volksmassen eıne O1
ıhn speısen, die Sendung der Kirche OTrTanzu- uatıon der Entiremdung und Frustation SC

schaffen. Das Wirtschaftswachstum 1St erlahmt,Ya: und den VO Jesus gegebenen Auftrag
ertüllen, «biS den Grenzen der Erde» EVall- WE sıch nıcht verschlechtert hat 1 )as wirkt
gelisıeren. Durch die Beteiligung der Sendung sıch auf das Beschäftigungsniveau A4US. Es schafft
un: durch die Evangelisierung wendet sıch die Arbeitlosigkeıit. Da S1e ZUur Verzinsung der Schul
ehklesia der Welt Z eın Zeugnı1s (martyrıa) den verpflichtet sind, sınd die verschiedenen
ihres Glaubens abzulegen. ıne Theologıe 1St Länder CZ W UNSCH, sovıel WwW1€e möglıch OS
mıt an gültıg und wirksam, wenn S$1e den tıeren, Devısen kommen. Das äßt

S1e den Preıs ıhrer Erzeugnisse herabsetzen,Christengemeinden behiltlich ISt, ıhre Sendung
erfüllen un: 1n Beziehung ZWelt, in Beant- auf dem internationalen Markt konkurrenzfä-

wortung ihrer Herausforderungen für Jesus hıg se1N. Darum mussen S1e auch die Löhne
niedr1g halten. Die Armen werden einerChristus Zeugni1s abzulegen.

Die Befreiungstheologen yaben sıch Mühe, Art VO  ; Moloch geoptert! IDER wırd durch das
diesen Beitrag eısten. Sıe bewiesen, da{fß S1e autf Argument gerechtfertigt, tür die Entwicklung

SsCe1 eben eın sozıaler Preıs zahlen. Die Befre1-die Entwicklung der Kırche 1n der Welt, zumal
in Lateinamerıika, aufmerksam achten. Erstens ungstheologen sind sıch dieser Herausforderung
sıeht INan, da{ß Ianl sıch ıhnen der Not- bewulßt geworden und haben, wWI1Ie WIr weıter
wendiıgkeıt bewulfßt wird, den Erwartungen aller ten sehen werden, begonnen, auf S1e AaNt-

unterdrückten Gesellschaftsgruppen 1n Lateın- Orten

amerıka entsprechen. Man darf über die Ar Drittens hat die politische Entwicklung, zu-
mal das Suchen ach emokratıschenINEeEN nıcht 1im allgemeınen reden. S1e haben

konkrete Antlıtze, deren besondere Züge nıcht Ausdrucksformen, die eıne umftfassendere Bete1-
außer acht gelassen werden dürten. Es handelt lıgung der Mehrheıten zulassen, viele Glieder
sıch manchmal Frauen autf dem Land oder 1n der Basisgemeinden Z FEinsicht geführt, dafß S1e
den Elendsvierteln der Städte, (janz- oder sıch der Politik aktıv und mıilıtant beteiligen
Teilarbeitslose, Arbeıter, deren Löhne 1n WC- mussen. So ergab sıch das Problem der Notwen-
nıgen Jahren Kaufkraft 1e] verloren haben?, dıgkeıit eıner polıtischen Pastoral und, spezifi-

scher, das der geSspaNNtEN Beziehungen zwıschenIndios, deren Natıonen se1t fünf Jahrhunder-
ten Unterdrückung erleiden, Schwarze, die der Glaubenspraxıs und der milıtanten Praxıs,
gegenüber dem Rassısmus der Weißen für ıhre VOT allem miıt der, die der Parteipolitik ent-

Identität eıintreten. Diese konkreten Antlıitze der spricht‘. Fın weıterer Aspekt der auf der polıiti-
Armen ordern die Befreiungstheologen dazu schen FEbene sıch stellenden Herausforderungen
heraus, CUE Reflexionslinien entwiıckeln und betritft die Beziehung den marxıstischen DPar
ıhre Argumente substantieller und konkreter telen. Dies 1St beispielsweise für die Christen in
machen. uba und Nıcaragua aktuell. Diesbezüglıch War

/weıtens bemerkt INa auch, da{fß INall sıch der die Veröffentlichung des Buches VO  — reı Betto,
Wiıchtigkeıit der wirtschaftlichen Heraustorde- <F1del la Relig10n»”, das 1986 und 1987 in Da:

teinamerika eın Bestseller WAarfl, eın wichtıiges Er-rungen bewulfbit wırd Mıt Ausnahme der Vere1-
nıgten Staaten VO  — Nordamerika 1St Lateiname- e1gN1S. Wenn 1MNan iınsbesondere den Fall VOon Ku:
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ba betrachtet, handelt sıch das erste Mal, Von den erwähnten Herausforderungen her
dafß sıch marxiıstische Kreıise auf höchster Regıe- un 1m Blıck auf die bereıts Dynamıik,
rungsebene öffentlich miıt der relig1ösen Frage welche die kirchlichen Basısgemeinden und die
befassen. Ausdruckformen des Kıiırche-Seins be

Viıertens werden sıch die Befreiungstheologen seelt, halten WIr CS zudem für wichtig, einıge der
der Wiıchtigkeıit der Frauen®, der Indios und der spezifischen Ausrichtungen notıeren, die bel
Schwarzen 1n den lateınamerıikanıschen Gesell- den Befreiungstheologen ZuLage DGL
schaften bewufßt. DDas veranlafst S1e, den Heraus- Erstens gewahrt Ianl eın erneuertes Interesse
forderungen, die sıch miıt den unterdrückten für das Bibelstudium. Selt ıhrem Autkommen
Sektoren in Lateinamerika stellen, oroße Auftf- WAar die Befreiungstheologie eıne bıblische
merksamkeiıt wıdmen. Zumal denen VOIN kul Theologie. Die zentrale Stellung des Studiums
turellem Charakter. IDIG 1ssıon und Evangelı- des Gsotteswortes in den Basısgemeinden hatte
sıerung schenken den herkömmlichen Werten, ZuUur Folge, dafß Gruppen VON Bıbeltheologen VeOTI -
auch den relig1ösen, stärkere Beachtung. Das 1st schıiedener lateiınamerıkanischer Länder
nıcht der Anladßß, wobel das geschieht. )as menzukommen und zusarnrnenzuarbeiten be.
WAar schon iın den Zeıten und 1n der Evangelisıie- SaNNCN. Daraus sing eıne Anzahl VO  3 Ver-
rungsprax1s elnes Bartolome de las Casası eınes öffentlichungen hervor, die uns die Tendenzen
Valdivieso und anderer der Fall Der Unter- wahrnehmen lassen, welche die Bıbelexegese
schied zwıschen der heutigen un der rüheren und -hermeneutiık iın Lateinamerika charakter:]-
Sehweise beruht darauf, dafß IMa sıch heute der s1ieren!©. Dıiese biblische Ausrichtung der Befrei-
Notwendigkeit bewufßt wiırd, die unterdrückten ungstheologie 1St eıner ıhrer grundlegendenKulturen objektiver bewerten. Man wırd 1N- Aspekte. S1e bringt S1e in direkte Beziehung AI
NC, dafß iın den Kulturen und relıg1ösen Tradıitio- Quelle der christlichen Offenbarung eınerseıts
HEN dieser Gruppe evangelische Elemente VO[I - und den gemeınsamen Ausdrucksformen des
handen sind, die nıcht beiseite geschoben oder gläubigen Volkes andererseits. (Csott und Kırche
verachtet werden dürten. Infolgedessen hat sıch sınd für die Befreiungstheologie beständige An-

den Befreiungstheologen eıne eCUu«e Ööku- haltspunkte.menische Tätigkeit herauszubilden begonnen’. /weıtens. Man hat die Befreiungstheologen
oft deswegen krıtisiert, weıl INan meınt, S1e WUur-
den allzuviel Gewicht auf die polıtischen ragen
legen, un einıge fügen hınzu, die Befreiungs-Dieses eCu«e Wıssen die Herausforderungen, theologie se1 nıcht mehr als eine Sozıjalethik.

die sıch der Reflexion der Christengemeinden Wer sıch Z lateinamerikanischen Theologiestellen, und die Formen, ın denen S1€ darauf AaNtTt- einstellt, weı(ß nıcht die Bedeutung, welche
Orten, führen ZU Ergebnis, daß sıch eıne Ten: die Befreiungstheologen der christlichen Spirı-enz bekräftigt, die schon se1lt der zweıten Hälfte tualıtät beimessen!!. Deren Grundlagen, das (Ge-
der siebziger Jahren sehen WAar. IDIG Befre1- betsleben, die Praxıs des sakramentalen Lebens,
ungstheologie wendet sıch spezıtıscher Fragen sınd entscheidende Fragen, MIG denen sıch diese
Zl S1e aßt sıch nıcht mehr eintach als eın IDis: Theologie beschäftigt, den Charakter des
urs darüber betrachten, W1e€e Theologie trel- christlichen Lebens besser erfassen lassen.
ben ISt, als eıne Reflexion ber die «kontextuelle Da{ß die Beireiungstheologen diesem Thema
iınduktive» Methode®ß Selit ürz VOT den achtzi- gAal1Z besondere Beachtung schenken, 1ST
SCI Jahren bemühen sıch die Befreiungstheolo- cschr Wiıchtiges.
SCH, die verschiedenen Aspekte der theologi- Drıittens verdienen die Arbeiten der Studien-
schen Systematisierung abzudecken. Der klarste kommission für die Geschichte der Kıirche 1n LAa
Beweiıs dafür 1st die Sammlung «T’heologia Ta teiınamerıka (  9 obwohl S1e schon 1m
berac1On», die gleichzeitig auf spanısch und POT- etzten Jahrzehnt begannen, eıne besondere Er-
tuglesısch veröffentlicht wırd?. Durch dieses Be- wähnung. Selit ul zehn Jahren führt diese Grup-streben stellen die Befreiungstheologen den Ge: PpC al allen Ländern der Region eıne systematı-meınden einıge Elemente Z Verfügung, die ıh. sche Arbeit durch Das der Gruppe gemeinsame
MEn behilflich seın können, ıhre Reflexionen hermeneutische Element 1St der Blickwinkel der
vertiefen. Armen und Unterdrückten, die Geschichte
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eintreten, halten GS für notwendig, da{fß die kırch:der Kırche 1n der Region verstehen. Ihre For:
liıchen Institutionen ıhre hierarchische Strukturschungsergebnisse und Beiträge sind für das Ia

teinamerikanısche theologische Schaftfen VO un damıt auch ıhre Gewalt behalten. Diejen1-
großem Nutzen!?. Und, WAas och wichtiger ISt SCH, welche die Formen des Kırche-Seıins, die
ank dem Werk dieser Geschichtstorscher wiırd VO 'olk her entstehen, begleiten, legen das
den christlichen Volksgemeinden der Sınn ıhrer Hauptgewicht auf die Gemeinschaft des (sottes-
Beteiligung lateinamerikanıschen Ge:- volkes. hne dıe Wiıchtigkeıit der organischen

Strukturen der Kırche leugnen, nımmt dieschichtsproze(ß klarer.
Viıertens bemüht sıch die lateinamerikanısche Befreiungstheologie für dıejen1ıge Kırche Stel-

Befreiungstheologie während der VO  S uns 1NSs lung, die einer wirklichen Volkskirche wırd
und sıch als Gemeinschaft ZeiSEAuge gefaßten Periode iınklusıver se1n. Die

Beıiträge VO Beatrız Couch, Ivone Gebara, Elsa Im Zusammenhang mıt den trüher erwähnten
Timez und anderer Frauen bahnten eın Flufs. wirtschaftlichen Herausforderungen entwickel-
bett, iın das sıch die Arbeit weıterer Theologıin- sıch sı1ebtens eıne Reflexion ber dıe Beziehun-
MCa eingliederte: dıe VO  - Maria Clara Bıngemer, SCH 7zwischen Wirtschaft und Theologıe. Dies 1st
lereza Cavalcantı, Nelly Rıtchie, Ana Maria Te- eıner der interessantesten Aspekte der Beftre1-
pedino und anderer mehr Ihre Beıiträge berichti- ungstheologıie, die letztlich die fetischistischen
SCIl das allzu männlı:che Erscheinungsbild, das und abgöttischen Tendenzen der polıtischen

Okonomıie und der Neoklassık wahrzunehmendie Arbeit der Befreiungstheologen bıs Z2UE Be-
sinn dieses Jahrzehnts charakterisıerte. Der sucht. Dieses Bestreben oıpfelt 1mM Bekenntnis
weıbliche Beitrag 1St eıne der verheißungsvoll- des befreienden (sottes Jesu Christı als des (Got

Les des Lebens?2!. Im Kontext der Geschichte VOsten Adern für die künftige Entwicklung der la-
teinamerıikanıschen Theologie'*. Völkern, 1in denen, W1e€e DESAQT, das Leben der AÄAr-

Füntftens bekräftigte sıch 1mM Lauf der etzten beıiter den herrschenden wirtschaftlichen Inter-
tünt bıs sechs Jahre der christologische Charak- geopfert wird, wıirken siıch diese Aussagen
ver der Befreiungstheologıie. Z den Werken VOIN stark auf die Glieder der Gemeıinden AUS.

Leonardo Boff!* und VO Jon Sobrino®® sınd Die Herausforderung, welche die Notwendig-
keıt, sıch Leben der polıtıschen ewegungenhochwertige Beıiträge hinzuzufügen WI1€e die VonN

Juan Uul1S Segundo'®, Benedito Ferraro! und des beteiligen, die Christen tellt, hat achtens
trühverstorbenen Hugo Echegaray‘®. Das eNt- auch eıne Reflexion ber die polıtische FEthik der
spricht Salız dem, Was die christlichen Volksge- Christen motivıert, die auf ıhren eigenen Erfah:
meınden erleben. Deren Glieder erkennen 1n Je runsch beruht. In dieser Reflexion trıtt beson-
SUS den, der 1n der raft des Heılıgen (jelstes ders ıhre eschatologische Ausrichtung hervor,

S1€e begleitet un! speıst. Jesus 1St die Gestalt ındem die soz1ıale Dımension des Gottesreiches
als unverzıichtbares FElement des Evangeliums bedessen, WAas die Gemeıinde ISt, dıe Gestalt ıhrer

Schmerzen, Hotinungen und iıhrer Bereitschaft. LONT wırd??.
Er 1ST der beständige Bezugspunkt des Glaubens
der Gläubigen. Die Befreiungstheologıe taltet
diesen tiefen Inhalt 1ın Arbeıiten Aaus, die sıch AUS

Reflexionen über den geschichtlichen Jesus näh.: Man ann diıesen kurzen Auftsatz nıcht abschlie-
TeN und gleichzeılt1g sıch in der Tradıtion der DuO: ßen, hne eın sehr wichtiges Flement erwäh-
en Glaubensbekenntnisse der ökumenischen ITE  3 Es handelt sıch die Verlagerung des (Or-
Konzıilien der ensSIen Jahrhunderte der christli- LES, VO dem AUS I1a Theologie treıbt. Es 1St
chen Geschichte halten wollen. nıcht mehr die Kırche, die mıt der bestehenden

Wıe ın eıner Periode, ın der I1a viel ber Macht verbündet 1St (Christenheıt), und auch
die Basısgemeinden dıskutierte, nıcht anders se1n nıcht die, welche die wirtschafttliıche Macht leg1-
konnte, bleibt sechstens die Ekklesiologie wWe1- i1mıert, die etzten Endes den Verlaut des Ge-
terhin eınes der Hauptthemen der Befreiungs- schichtsprozesses mafßgebend bestimmt. Die Be-
theologıie”. WE der großen theologischen De- freiungstheologen vollziehen ıhre Aufgabe VO

batten ın Lateinamerıika dreht sıch die (Ort des Volkes AauUS, mMIıt ihm, durch CS un
Formen des Kirche-Seins. Diejenigen, welche für für Deshalb annn CS nıemand verwundern,
eıne herkömmliche Auffassung VO der Kıirche WE die Theologen und Theologinnen ZUWEeIl-

S
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len Leidenserfahrungen machen, WwW1e das be] den meıinschaft und andererseits eın Zeugni1s (marty-Volksklassen der Fall 1ISt Mıt ıhnen 1m kırchli- Y14), das der lateiınamerikaniıschen Befreiungs-
chen Leben vereınt, können S1€e gegenüber den theologie Substanz o1bt. S1ıe entsteht 1m Leben
Mächtigen dieser Welt nıcht ıhrem Schicksal eNnNt- der christlichen Volksgemeinden und kehrt
rınnen. Darın liegt einerseıts eın Zeichen der (Ge- ıhm zurück als (sott angebotene abe

a

Insbesondere UStAavo Gutierrez und Leonardo Bott. 15 Christologia desde merica Latına (Sal Terrae, Bılbao
Boff War bekanntlich VO  — Maı 1985 bıs Aprıl 1986 einem 19/7/
Schweigegebot unterworten. 16 Hombre de Hoy trente ESUS de Nazaret, Bände

Vgl die beiden Instruktionen ber dıe Befreiungstheo- (Cristiandad, Madrid 1982logie, die der Heılıge Stuhl 1im September 1984 und März
1986 veröffentlicht hat

1/ sıgnıf1cado politico da de Jesüs (Vozes, Petro-
polıs 1981Beıispielsweise erhielt eın Arbeiter 1n Brasılien 1978 e1- 1X Proyecto de EeSUS (Ed CER Lıma

nenNn Monatslohn VO. umgerechnet, 62 US-$; Ende 1987 19 Vel VO  z onardo Boff, Igre)a, arısma Poder (Voaber kam der Mındestlohn [L1UT och US$ gleich. ZESy, Petropolis 1981; Kırche: Charısma und Macht, Düs-
Besonders erwähnen 1St dıe Debatte, die zwıschen seldort VO  5 Pablo Richard, Muerte de la OCristian-

verschiedenen Theologen und Sozlalwıssenschaftlern Brası- dades Nacımiento de Ia Iglesia (Ed DEIL, San Jose de (osta
liens Clodovis Boff, Frei Betto, Pedro Rıbeiro de Olıveira, Rıca,ders., I5a Iglesia de los Pobres Centro meriıica
Herbert de 5Ousa, Lu17z Eduardo Wanderley USW. STaLLgE- (Ed DEIL, San Jose de (osta Rıca VO Ronaldo Mu-
tunden hat Vgl Tempo Presenca (Rıo de Janeıro, CGEDE NOZ, Nueva Concıencıa de Ia Iglesia merıica Latına (San-August 1986 und März 1987 t1ag0 de Chile

La Habana 1986 Deutsch: Nachtgespräche mıt Fiıde] 20 Vel VOTr allem onardo Boff,; lgreja fez Povo
(Freiburg Vve 1986 (Vozes, Petropolis
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Information, welche die lateiınamerikanische Region Vgl den Sammelband: La Iucha de los dioses (Ed DEI,der / weıten Generalversammlung der Okumenischen Ver- (osta Rıca 1980 und Franz Hinkelammert, Demoecracıa
ein1gung VO Theologen der rıtten Welt (EATWOT) in Totaliıtarısmo (Ed. DEIL, Costa Rıca 1987Oaxtapec, Mexıko, 1m Dezember 1986 vorlegte. 27 Jose Mıguez Bonino, Toward Christian Political

Vel Julıo de Santa AMa, Ecumen1ısmo Liberacıöon (Ed Ethics (Friendship Press, New 'ork 1985Paulinas, Madrıd 1987
Diese Sıcht herrschte be] europäıischen und nordamer:-

kanıschen Theologen eıne Zeıt lang VOTVL, auch be] solchen,
Aus dem Spanıschen übersetzt VO  z Dr August Berz

die mıiıt der Befreiungstheologie sympathısıerten. Vgl Geor- ANSCS Casalıs, Les Idees Justes tombent PaS du 1e] (Ü’Har-
mattan, Darıs 1934 ın Montevıdeo, Uruguay, geboren. Angehörıiger der

Dıiese Sammlung umftaßrt schon mehr als ZWaNZI1g Bän- Evangelısch-Methodistischen Kırche. Studierte Theologiede VO den geplanten. Sıe erscheint 1N: Vozes, Petropolis ın Buenos Aıres und promovıerte ın StraßburgZDoktor
und 1ın Paulınas, Madrıd un! Buenos Aıres. der Relıgionswissenschaften. War trüher Direktor des Zen-

10 Vgl die bıblische Sammlung, die durch die vereıinte für Christliche Studien Rio de la Plata, Generalse-
Anstrengung der Verlage Vozes, Sınodal und Imprensa Me- kretär der Bewegung tür Kıirche und Gesellschaft in Lateın-
todista ın Brasıliıen veröftentlicht wırd uch 1st auf die amerıka ISAL Dırektor der Abteilung für Ausbreitung der
Sammlung hinzuweisen, die durch den Verlag La Aurora In Kultur der Unwversıität Montevıdeo, Zuerst Studiensekretär
Buenos Aıres herausgegeben wırd un! ann Dırektor der Kommıissıon für dıe Teilnahme der

Vgl -UStavo Gutierrez, Beber du Propio Pozo, Kırchen der Entwicklungspolitik des Okumenischen Ra-:
GE Lıma 1983 Deutsch: Aus der eigenen Quelle trinken. Les der Kırchen. erzeıt ist.er Kodirektor des Centro Ecume-
Spiritualität der Befreiung (Maınz und München 1C0O de Servic10s Ia Evangelizaciıon Popular CESER) und

K In bezug auf dıe Veröffentlichungen der GEHILA Koordinator des Studienzentrums für Graduilerte ın elı-
wende InNna  i sıch deren beständiges Sekretariat: Rua Martı- Z10NsWIssenschaften des Instıtuto Metodista de Estudios Su-

Brasıl
nıano de Carvalho 114, Bela Vısta, S10 Paulo, 5 peri0res 1n Sä0 Paulo, Brasılien. Veröffentlichungen: außer

zahlreichen Zeitschrittenartikeln U dıe folgenden Bücher:
13 Diese Theologinnen sınd zumeıst Laıen, Was ıhre Be1- o0d News the Poor; Pan, Vıno Amıstad; Ecumenısmo

trage Interesse gewinnen läfßt Liberacıon. Anschritt: Rua Martınıano de Carval-
14 Jesucristo Liıbertador (Vozes, Petropolis 1972) ho, 114, (0x Postal BR-01321 Bela Vısta S30 Paulo-

Deutsch: Jesus Chrsıitus, der Betreier (Freiburg Br. 1986 Capıtal, Brasılien.
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